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Liebe Mitglieder,

das Jahr neigt sich nun
wieder dem Ende zu.
Für uns bedeutet dies
auch Resümee zu zie-
hen, über unsere Arbeit,
den Verein, aber auch

Planungen und Ideen für das kommende
Jahr zu entwickeln.

Als Resümee lässt sich sicher erst einmal
feststellen, unserem Verein geht es gut.
Viele Sorgen anderer Vereine haben wir
zum Glück nicht, so ist die Mitglieder-
entwicklung positiv, viele Neumitglieder
sind Jugendliche. Positiv für uns ist auch
die finanzielle Entwicklung des Vereins,
so dass wir es uns erlauben konnten
zwei Gewässer zu kaufen, ohne
Bankkredit, sowie ein drittes Gewässer,
wenn alle Unklarheiten beseitigt sind.
So läuft nun auch der Online-
Gastkartenverkauf an, für Gastangler
sicher ein großer Vorteil.

Aber natürlich wissen wir auch, dass
nicht alles perfekt läuft und wir noch
Entwicklungspotential haben. So zum
Beispiel, wenn es darum geht unsere
Mitglieder schneller zu informieren.
Diesen Herausforderungen stellen wir
uns. Aber um die Abläufe besser und
schneller zu gestalten, bedarf es auch
Ihrer Mithilfe. So suchen wir immer jun-
ge Menschen die Erfahrung im EDV-
Bereich besitzen, um unsere Homepage
oder die Facebookseite mit Leben zu fül-
len. Melden Sie sich, wir sind für Kritik
offen, aber natürlich auch über fachli-
che Hilfe. Wir als Vorstand eines so
großen Vereins können nicht alles
abdecken, alle Wünsche erfüllen, denn
dann würden auch 24 Stunden am Tag
nicht ausreichen. Wir sind immer auf
engagierte Mitglieder angewiesen, die
uns bei unserer Arbeit helfen. 

Nun aber noch zu den echten
Problemfeldern. Hier seien, wie schon

oft in unserer Zeitung berichtet, die
Leinewelle und das Wasserkraftwerk
Döhrener Wolle genannt.

Nachdem nun in der Hannoverschen
Allgemeinen Zeitung berichtet wurde,
dass sich die Angler über den
Anglerverband Niedersachsen, mit juri-
stischer Hilfe gegen den Bau der
Leinewelle nach jetziger Planung ausge-
sprochen haben, gab es so einigen
Shitstorm im Internet gegen uns Angler.
Die schlimmste Aussage war folgende:
„Surfer sind meistens Veganer oder
Vegetarier und töten keine Tiere, daher
sei es gut, wenn dort gesurft wird und
nicht geangelt würde, denn Angler töten
Fische.“

Wie naiv sind solche Schreiber? Zum
Glück leben wir in einem Land, in dem
noch jeder nach seinem Bedarf leben
kann. Entscheiden kann, was er gerne
isst, trinkt, welches Hobby, oder wel-
chen Partner er hat und welcher
Religion er angehört. Was aber ganz
schlimm ist, dass solche Menschen über-
haupt keine Ahnung haben, um was es
dort geht und um welche Lebewesen.
Hier geht es um streng geschützte
Fischarten wie die Koppe, den
Steinbeißer und die Flussneunaugen.
Also Arten die kein Angler fängt,
geschweige denn tötet. Man stelle sich
einmal vor, dass um eine Ortschaft die
von Durchgangsverkehr stark belastet
ist, eine Umgehungstrasse gebaut wer-
den soll. Dann stellen „Naturschützer“
fest, da leben Feldhamster, oder der
Wachtelkönig wurde dort gehört, übri-
gens Arten die auch einen hohen
Schutzstatus genießen. Dann würden
die gleichen Leute auf die Straße gehen
und protestieren und wie viele Beispiele
zeigen, die Umgehungsstraße wird
nicht, oder anderen Orts gebaut. Oder
es werden kostenintensive Umsied-
lungsaktionen gestartet. Aber hier geht
es ja nur um Fische und um böse
Naturnutzer, wie Angler die etwas ver-
hindern wollen, was Hannover nun
unbedingt braucht. Ein anderer Autor
schrieb dann: „Was wollen denn die
paar Angler? Denen gehören doch
schon alle Gewässer.“  Auch hier kann
man sich nur wundern, wie wenig sich
dieser Mensch mit der Materie befasst
hat! Und eins sollten solche Schreiber
einmal zur Kenntnis nehmen, „ein Leben
ohne Sterben gibt es nicht“.2

Der
Vorsitzende

hat das Wort

1. Ich glaube kaum, dass ein Surf-
Club in Hannover über 4500 orga-
nisierte Mitglieder verfügen wird, 
die in Arbeitsdiensten die Gewässer 
und die angrenzenden Flächen von 
Müll befreien.

2. Der Anglerverband Niedersachsen 
ist mit seinen mittlerweile 95000 
Mitgliedern der größte anerkannte 
Umwelt- und Naturschutzverband 
Niedersachsens.

3. Ja wir haben viele Gewässer ge-
pachtet, aber wir sind die einzi-
ge Nutzergruppe, die dafür auch 
noch Geld bezahlt und das in nicht 
unerheblicher Höhe. Kein Badender 
an den Kiesteichen, kein Kanufahrer 
auf der Leine, Leute die Grillfeten 
an den Ufern machen, zahlen Geld 
für die Nutzung an den Gewässern. 
Und wie in diesem Sommer konnten 
wir, obwohl wir Geld für diese 
Gewässer zahlen, diese gar nicht 
nutzen.

Was wir natürlich auch bezweifeln, ist
die Tatsache, dass bei solchen Sommern
mit so extremem Niedrigwasser über
Monate hinweg, überhaupt eine
Surfwelle möglich ist. Und alle Prog-
nosen sagen auch zukünftig solche
Wärmeperioden voraus. Als letztes sei
hier noch angemerkt, dass unser Verein
sehr wohl Vorschläge zur Machbarkeit
vorgelegt hat, nur leider ist die Stadt
nicht darauf eingegangen.

Nun noch zum schon oft thematisierten
geplanten Bau der Wasserkraftanlage
an der Döhrener Wolle. Wenn Sie diese
Zeitung in der Hand halten, sind die
Anhörungen zum geplanten Bau schon
vorbei. Hierzu sind zwei Tage von der
Region Hannover eingeplant, der 22.
und 23. Oktober. Wir sind natürlich
dabei und werden alles versuchen um
diese Anlage zu verhindern. Aber auch
hier trifft es zu, dass die Model-
rechnungen bei einem so warmen
Sommer schon nicht mehr stimmen kön-
nen, nur die wertvollen Sandbänke wür-
den trockengelegt werden.

Und als Letztes lassen Sie mich noch
anmerken, dass ich persönlich über-
haupt kein Verständnis dafür aufbringen
kann, warum sich grüne Politiker nicht
mit uns gemeinsam gegen diese
Vorhaben wehren.
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Wie auch schon oft berichtet, macht uns
in Niedersachsen die Ausweisung von
Natura 2000 Schutzgebieten große
Sorgen und große Probleme. Einher-
gehend mit Anfütterverboten, Nacht-
angelverboten, Angelverboten oder den
Fischbesatz durch die unteren
Naturschutzbehörden genehmigen zu
lassen. Jetzt ist einer Naturschutzbe-
hörde etwas Neues eingefallen. So soll
um jeden Brutplatz eines besonders
störungsempfindlichen Großvogels im
Umkreis von 300 Metern keine jagdli-
che oder fischereiliche Nutzung mehr
stattfinden. Das würde bedeuten, dass
um jedes Gelege einer Graugans im
Umkreis von 300 Metern keine derarti-
ge Nutzung stattfinden könnte. Wo

könnten wir an vielen Gewässern dann
zur Brutzeit noch Angeln?

Aber dass es auch anders geht zeigen
uns Landkreise, wie zum Beispiel der
Landkreis Celle. Hier haben Gespräche
die sachlich und fair waren, zu einem
Konsens geführt,. mit dem wir einver-
standen sein können. Anders leider im
Heidekreis, hier wird versucht Angler
und Jäger auszugrenzen.

Sie sehen also, hier haben wir noch viel
Gesprächsbedarf, aber auch letztend-
lich juristische Auseinandersetzungen zu
führen.

Wie jedes Jahr möchte ich mich aber
auch für die geleistete Arbeit unserer

Fischereiaufseher, Obleute, der Jugend-
gruppe, der Hegefischgruppe und mei-
nen Vorstandskollegen, bedanken. Denn
ohne Sie und die anderen ehrenamtli-
chen Helfern, wäre so ein Verein gar
nicht möglich. Daher vielen Dank.

So, nun wünsche ich Ihnen noch viele
schöne Herbsttage an unseren Ge-
wässern, eine schöne Weihnachtszeit
und alles Gute zum neuen Jahr.

Ihr Vorsitzender

Heinz Pyka

FVH Aktuell                              – Neues vom Pressewart –

Verhalten von Anglern an unseren Gewässern

Ich sitze hier in der herrlichen Ruhe der
Bretagne und schäme mich wieder ein-
mal für das Verhalten einiger unserer
Mitglieder. Wie oft wir schon über die-
ses leidige Thema berichtet haben, ich
kann es nicht mehr zählen. Es stellt sich
schon bei mir die Vermutung ein, dass
die Verursacher ein gewisses Vergnügen
dabei verspüren, wenn wir uns immer
wieder über dieses leidige Thema
„Müll und andere menschliche
Hinterlassenschaften“ unterhalten
müssen. Sollten wir diese Idioten nicht
einfach ignorieren? Vielleicht verlieren
sie dann den Spaß daran, alle Angler
des FVH bei den Anliegern und Bürgern
Hannovers in Misskredit zu bringen.
Aber leider bin ich nicht der Typ dazu,
derartig kleingeistigen Zeitgenossen
kampflos das Feld zu überlassen. Es
sind in letzter Zeit vermehrt Meldungen
über das Fehlverhalten von Anglern an
uns herangetragen worden. So sollten
sich einige darüber im Klaren sein, dass
mit dem Recht des Betretens von Ufern
um die Angelei auszuüben, nicht das
Recht verbunden ist, Zeltstädte an die-
sen aufzubauen und unbescholtene

Bürger von den Ufern der Leine zu ver-
treiben.

Hier eine typische Meldung:

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich habe meinen Garten im Schwanen-
weg an den Döhrener Kiesteichen und
muss immer wieder feststellen, dass
Angler hier mehrere Nächte zum Angeln
lagern.
Jetzt wird auch noch der Müll liegen
gelassen und im Sack an Büsche gebun-
den. Der Inhalt zeigt, dass es sich ein-
deutig um Angler handelt.
Vielleicht können Sie durch Infor-
mationen an Ihre Mitglieder darauf hin-
weisen, dass man so nicht verantwor-
tungsvoll mit der Umwelt umgeht. Auch
über Kontrollen auf der Halbinsel am
Ende des Schwanenweges würde ich
mich freuen!

Herzliche Grüße

Wenn man nun diese und andere
Meldungen liest, darf man feststellen,
dass diese in der Regel sehr sachlich
und freundlich verfasst worden sind. Ich
bin froh darüber, dass die Betroffenen

(An den Verursacher: Wenn Du Deinen Müll
wiedererkennst, kannst Du stolz auf Deine
Heldentat sein. Der Müll ist bereits von einer
fleißigen Anliegerin entfernt worden.)
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bei weitem mehr Stil und Anstand besit-
zen als die Verursacher.

Unsere Gewässerwarte werden auch
häufiger angerufen, wenn irgendwo
Müll an den Angelstellen gefunden wird.
In Fällen, bei denen es sich um über-
sichtliche Mengen handelt, können wir
nur darum bitten, diesen Müll selbst mit-
zunehmen und zu entsorgen. Bitte ver-
gesst nicht, dass wir das alles ehrenamt-
lich machen und nicht noch an alle
Gewässer fahren können, an denen
Müll gefunden wird. Bei großen
Mengen, oder Möbeln etc. nehmen wir
die Meldung natürlich gern entgegen
und leiten diese dann an die zuständige
Gemeinde weiter.

Gerade eben rief mich unser Gewässe-
rwart Jörg Büttner mit der Bitte an,
etwas über die „menschlichen
Hinterlassenschaften“ an unseren
Gewässern, hier speziell in Döhren und
Wülfel, zu schreiben. Was soll man
dazu sagen: Es kann immer passieren,
dass es einen plötzlich pressiert. Dann
sollte man aber das in einer abgelege-
nen Ecke erledigen und nach verrichte-
tem Geschäft ein wenig Erde über die
Hinterlassenschaften werfen, bzw. ein
Loch graben (Ein Klappspaten kostet kei-
ne 10 € ). Ich muss als Hundeführer die
Häufchen meines Hundes auch immer in
Tütchen aufsammeln und entsorgen.
Wenn sich hier nicht schnell etwas

ändert, werden wir die Parkmöglichkeit
direkt am Gewässer verlieren. Der
Parkplatz ist uns nur durch einen freund-
lichen Pächter überlassen worden. Doch
dem stinkts jetzt langsam und er hat uns
die Schließung angekündigt, sollte sich
hier nichts ändern.

Wenn ich mich mit meiner oben
geäußerten Vermutung im Recht befin-
de, können die „Scheißer“ sich ja
anschließend gleich noch im Forum
abfällig über den Vorstand beschweren.
Passen würde es, wenn hier auch noch
Mist geschrieben werden würde.

Petri Euer Pressewart

Am 22.09.2018 trafen sich um 01:45
Uhr 30 (bis in die Haarspitzen motivier-
te) Angler auf dem Adler-Parkplatz in
Altwarmbüchen. Eigentlich war die Tour
mit 35 Teilnehmern restlos ausgebucht,
aber der vorhergesagte Wind an der

Ostsee hat wohl dem Einen oder
Anderen etwas den Mut aus der Jacke
geweht. Naja, dafür hatten wir anderen

Zweite Kuttertour des Jahres

dann eben mehr Platz an Bord. Unser
Stamm-Busfahrer Karl, brachte uns wie-
der sicher nach Heiligenhafen. Kleiner
Imbiss am Bus und dann ging es auf´n
Kutter. Die Angelplätze hatten wir
bereits im Bus verlost. Kurz das
Wichtigste mit dem Käpt´n geklärt und
dann ging es auch schon los. Der vortä-
gige Wind hatte uns noch ein paar
Wellen übriggelassen, so dass das
Angeln nicht ganz einfach war. Das hat
uns aber nicht davon abhalten können,
ein paar schöne Dorsche aus den noch
lauwarmen Fluten der Ostsee zu drillen.
Am Ende hatten wir 25 maßige
Dorsche, 2 Platten, 2 Wittlinge und
sogar einen Hornhecht auf der
Habenseite. Es wurden aber viel mehr
Dorsche gefangen. Nur leider waren die
Meisten zu klein und wurden vorsichtig
wieder zurückgesetzt.

Michael Treder war der fleißigste
Angler an Bord, und Petrus schenkte ihm
auch den längsten Dorsch des Tages.
Da wir von Kochs Busreisen eine
Freifahrt auf einer ihrer nächsten Touren
und eine Freifahrt auf der nächsten FVH
Kuttertour, für den fleißigsten und den
glücklichsten Angler zu vergeben hatten,
hätte Michael eigentlich beide Fahrten
gewonnen. Michael wollte sein Glück
aber gerne teilen. So bekam der
Zweitglücklichste, Alesander Kosov, den
Gutschein von Koch´s Busreisen über-

reicht. Wir hatten aber auch noch einen
sehr erfolgreichen Jungangler mit an
Bord. Jonas Günther war anfänglich

Jungangler in Aktion.
Gut festhalten….
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eher etwas skeptisch, ob er wohl einen
Dorsch fangen würde. Am Ende waren
es derer Drei, und Jonas bekommt auch
eine Einladung für die nächste FVH
Kuttertour. Die gute Stimmung an Bord
zeigte mal wieder, dass unsere
Kuttertouren ein entspanntes und erfolg-
reiches Angeln möglich machen. Es wird
am 07.09.2019 eine erneute Auflage
unserer FVH Vereins-Kuttertour geben.

Bis dahin, Petri Heil 

Euer Pressewart

Alle pilken. Ob der wohl maßig ist? Ist er, Petri Heil!

Der FVH auf der Messe „Pferd & Jagd“
Vom 06.12. - 09.12. präsentiert sich
euer FVH wieder auf der Messe „Pferd &
Jagd“ auf dem Messegelände Hannover.
Otto und Helmut binden attraktive
Fliegen, Winnie´s Fliegenbindeschule
wird sich gerne um junge und jung
gebliebene Fliegenbinder kümmern (Fragt
Ihn mal, ob er nicht auch eine
Schmuckfliege im Repertoire hat?). Es
werden hochwertige Angelruten an unse-
rem Stand gebaut. Am Samstag präsen-
tiert sich unsere Jugendgruppe mit einem
eigenen Programm. Wir freuen uns auf
zahlreiche Besucher, auch und gerade
auf unsere Mitglieder, also Euch! Damit

Gastkartenverkauf jetzt auch online möglich

Mit unserem Partner „Fangkarte.de“
haben wir nun den Onlineverkauf von
Gastkarten für unsere Vereinsgewässer
freigeschaltet. Wenn Ihr Freunde oder
Bekannte habt, die gerne mit Euch an
unseren Gewässern angeln gehen möch-
ten, so können die Gastkarten nun jeder-
zeit online gekauft werden. Ohne an
Geschäftszeiten gebunden zu sein. Den
Link findet Ihr auf unserer Homepage
oder in den gebräuchlichsten APP
Stores.
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Euch die Entscheidung etwas leichter
fällt, gibt es auch in diesem Jahr ein
paar Goodies exklusiv nur für
Mitglieder des FVH. In dieser Ausgabe
des FVH Aktuell findet Ihr einen
Gutschein für ein Getränk eurer Wahl
auf dem Stand des Anglerverbandes
Niedersachen e.V.. Weiterhin gibt es
noch einen Teilnahmecoupon für die
FVH – Mitglieder Verlosung.
Teilnehmen können hier nur Mitglieder
des FVH, die das Los persönlich auf
dem Stand unseres Vereins abgeben. 

Es gibt zweimal je einen Jahresbeitrag
zu gewinnen. Aber auch für „Noch nicht
Mitglieder“ gibt es etwas zu gewinnen.
Wir führen eine Verlosung für

Nichtmitglieder, die auf der Messe eine
Beitrittserklärung abgeben, durch. Hier
gibt es einen „Messe Spezialpreis“
der unter allen Einreichern verlost wird.
Und zwar: Die Übernahme der
Kosten für den Fischerlehrgang
im FVH und die Prüfung, sowie
des Lehrbuches. Zusätzlich suchen
wir noch „das Messebild 2018“.
Hier bitte die Einsendungen als jpeg
Datei an: dirk.wehrenberg@fvhanno-
ver.de. Hier wird der Einsender mit dem
in der kommenden FVH Aktuell abge-
druckten Bild mit einem Buchpreis
belohnt. Deshalb bitte die Anschrift nicht
vergessen. Bei mehreren Einsendern ent-
scheidet auch hier das Los.

Nun aber nix wie los und auf die Messe
kommen.
Die FVH Messemannschaft freut sich auf
Euch. 

Damit sich keiner verläuft und uns nicht findet:



7





Neues
vom

Gewässerwart
Liebe Mitglieder,
es fällt schwer bei fast
30°C Außentempera-
tur im Oktober schon
wieder, gezwungener-
maßen an Weihna-
chten und an das neue
Jahr zu denken. Ist
aber notwendig, da es

sich um die Ausgabe Vereinszeitung han-
delt, die kurz vor Weihnachten erscheint
und natürlich alle wichtigen Informationen
für den Start in die neue Angelsaison enthal-
ten soll.

Zunächst einmal haben uns die neuen
Gewässer beschäftigt. An unserem
Gewässer in Schliekum finden und fanden
in den letzten Monaten noch die Renaturie-
rungsmaßnahmen vom Voreigentümer statt.
Das Gewässer ist von einigen Anglern sehr
gut angenommen worden. Fische wurden
auch schon gefangen, bin mal auf die
Fangauswertung des Jahres gespannt. 

Unser neuer Hemminger Dorfteich ist seit
dem 1.10. zur Befischung freigegeben. Der
von vielen erwartete Ansturm blieb aber
aus. Nach und nach werden wir nun weite-
re Angelstellen herrichten und mit der
Bewirtschaftung des Gewässers beginnen.
Der erste Karpfenbesatz wurde bereits ein-
gebracht. Insgesamt wie ich finde, ein sehr

schönes Gewässer mit interessanter
Gewässerstruktur, zum Glück nicht die
gewöhnliche Badewasser, das sonst so
nach dem Kiesabbau hinterlassen wird.

Zu dem Dritten und vorläufig letzten geplan-
ten Kauf gibt es noch nicht viel Neues zu
berichten. Im Moment gibt es dort noch eini-
ge organisatorische und genehmigungstech-
nische Dinge zu erledigen. Hier wird es
gefühlt wohl erst im neuen Jahr weitergehen.
Wir halten Sie selbstverständlich auf dem
Laufenden. 

Seit Ende September können Interessierte
auch Gastkarten für unsere Gewässer online
erwerben. Eine wie ich finde, längst überfäl-
lige Maßnahme. In skandinavischen
Ländern ist das schon sehr lange Zeit keine
Besonderheit mehr. Umgesetzt wurde das
Projekt in Zusammenarbeit mit unserem
Partner www.fangkarte.de. Man kommt zu
den Gastkarten entweder über unsere
Homepage oder über die Handy-App. Bin
schon einmal gespannt, wie der Dienst
angenommen wird. In der Vergangenheit
gab es ja immer wieder die Probleme, dass
kurzentschlossene Angler nach den Öff-
nungszeiten unserer Angelgeräte-händler
nicht mehr an die Gastkarten gekommen
sind. 

Nach dem wirklich extremen Sommer 2018
können wir uns bei wem auch immer bedan-
ken, dass wir von größeren Fischsterben ver-
schont geblieben sind. Inwieweit sich diese
Extremsituationen auf die Fangergebnisse
auswirken, bleibt abzuwarten, die Ergeb-
nisse liegen dann aber wie gewohnt zur
nächsten Zeitung bzw. zum MGV vor.

Im Oktober hat an unserem Gewässer in
Immensen eine Besatzaktion mit deutschen
Edelkrebsen stattgefunden. Organisiert wur-
de sie vom Anglerverband Niedersachsen,
der Universität Koblenz-Landau und dem

Alfred Wegener Institut. Wie Sie sicher wis-
sen, ist diese Art seit vielen Jahren vom
Aussterben bedroht. Gründe hierfür gibt es
viele, unter anderem eine eingeschleppte
Krankheit der Krebspest durch nicht heimi-
sche amerikanische Krebsarten. 

Eine Menge Arbeit hat auch die im Mai in
Kraft getretene DSGVO bereitet, die neue
EU weite Datenschutzverordnung. Hier wur-
den von unserer Seite schon einige Dinge
umgesetzt, es bleiben aber auch nach wie
vor noch einige Dinge zu tun. So müssen
auch noch einige eingesetzte Programme
an die neue Verordnung angepasst werden.
Ich persönlich befürchte allerdings, dass die
DSGVO ein großer zahnloser Tiger ist, sie
kann genauso wenig im Detail kontrolliert
werden, wie die Datenschutzverordnung die
es auf deutscher Ebene schon seit vielen
Jahren gibt. 

Leider gab es in der Vergangenheit wieder,
häufig im Wochentakt, Einbrüche auf unse-
rer Halbinsel in Ricklingen. Für mich ist das
total unverständlich, da wird für 20 Liter
Benzin oder irgendeinen Kleinkram,
Schaden für mehrere 100 €�  angerichtet.
Da es so nicht weitergeht, werden wir uns
geeignete Maßnahmen einfallen lassen,
damit die Täter überführt werden können. 

Zum Ende meines Berichtes, möchte ich mich
bei meinen Vorstandskollegen für die vertrau-
ensvolle und erfolgreiche Arbeit im Jahr
2018 bedanken. Aber nur mit Vorstand wür-
de der Verein natürlich in keiner Weise funk-
tionieren. Es arbeiten noch viele, elementar
wichtige Ehrenamtliche in unserem Verein
mit. Da wären die Gewässerobleute, die
Fischereiaufseher, die Referenten (z.B.
Fischerprüfung, Online-Medien und Fliegen-
 fischerausbildung), die viel Freizeit für unser
Vereinsleben investieren.

Andy Krüger
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Los über einen Mitgliedsbeitrag
für das Jahr 2019

Name:_____________________________

Mitgliedsnummer:____________________

Teilnahme nur für Mitglieder des FVH. 
Pro Mitglied ist nur ein Los zulässig! 
Keine Auszahlung möglich!

Gutschein für ein Getränk auf dem Stand 
des Anglerverbandes Niedersachsen e.V.

Name:____________________________

Mitgliedsnummer:___________________

Nur ein Getränk pro Mitglied. Dieser
Gutschein ist nicht übertragbar.
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Herausragender Termin ist
die Unterstützung des „An-
gelvereins Berlin Schöne-
berg“, die den Erlös der
Potsdamer Tafel spenden.
Die Spendenübergabe wur-
de in der letzten Zeitung

abgebildet.

Bedauerlich zu bemerken ist, dass unse-
re eigene Benefizveranstaltung, die im
Mai geplant war, aus Mangel an
Beteiligung anderer Vereine nicht durch-
geführt werden konnte.

Wir haben uns trotzdem zu einer
Spende von 2030,00 €, laut Beschluss
der diesjährigen Mitgliederversamm-
lung, an den Verein zur Unter-stützung
Aids-Kranker Kinder e.V. vertreten durch

Gemeinschafts-
hegeangeln

Auch in diesem Jahr hat die Hege-
gruppe wieder an mehr als 25 Veran-
staltungen anderer Vereine teilgenom-
men. Hieraus haben sich nicht nur
langjährige Angelfreundschaften erge-
ben, sondern es ist den Vereinen hier-
durch möglich an verschiedenen Gewäs-
sern Fischbestandskontrollen durchzu-
führen.

Herrn Professor Baumann, entschlossen.

Der vereinseigene Angeltreff wurde drei-
mal durchgeführt und mit der Abschluss-
veranstaltung am 19. August 2018 in
Ricklingen der beste Hegeangler festge-
stellt.

Aus Tradition überreichte der beste
Hegeangler von 2017, Hansi Seifert,
dem neuen besten Hegeangler 2018,
Rudolf Solga, die Auszeichnung.

Auch die Termine wie: Flohmarkt,
Seniorenangeln und das Abangeln am
Ende des Jahres erfreuen sich bei den
Mitgliedern immer größerer Beliebtheit.

Euer Fischereiwart Wille Specht

Hegetreff 3 



Bei unserem 3. und somit letzten
Hegetreff im Jahr 2018 fischten wir am
19.08.18 auf der Halbinsel. Bei guten
Bedingungen trafen sich 25 Angler um
den Gesamtsieger aller Hegetreffs zu
ermitteln. Schon kurz nach dem
Startsignal um 8.30 Uhr konnten die
ersten Fische gefangen werden.
Nachdem die ersten Stunden vorüber
waren, zeichnete sich schon ein Kopf an
Kopf Rennen zwischen 4 Teilnehmern
ab. Unser Vorjahressieger Hansi Seifert
musste vorlegen, denn ihm dicht auf den
Fersen waren Rudi Solga, Jürgen
Podbielski sowie Thomas Cohrs. Zum
Ende unseres Fischens hin, konnte sich
Rudi Solga dann doch etwas von den
anderen absetzen und gewann schließ-
lich den 3. Hegetreff. Und Rudi war es
auch, der nach Auswertung aller
Hegetreffs ganz oben stand und die
Kette und den Ehrenpokal überreicht
bekam. Diese Aufgabe durfte unser
Vorjahressieger Hansi Seifert überneh-
men, der sich diesmal mit Platz 2 begnü-
gen musste. Kurz vor Ende unserer
Veranstaltung, gab es dann noch mal
ein leckeres Mittagessen für alle
Teilnehmer sowie allen Helfern. Fast
schon traditionell wurde dieses
Mittagessen von Karin und Hansi Seifert
zubereitet. Dafür noch mal ganz lieben
Dank. 

Abangeln
Für unser Abangeln hatten wir uns das
letzte schöne Oktoberwochenende aus-
gesucht. Bei herrlichem Spätsommer-
wetter trafen sich 25 Angler und
Anglerinnen um den Fischen nachzustel-
len. Leider bissen diese nicht so gut wie
erhofft, sodass um jeden Fisch gerungen
werden musste. Am Ende blieb aber kei-
ner ohne Fisch und beim anschließen-
den Mittagessen durfte dann ausgiebig
diskutiert und gefachsimpelt werden.   

Wir wünschen Euch für die bevorstehen-
de Angelsaison 2019 schon jetzt alles
Gute.

Wille Specht & Jörg Gellert

9
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Familien-Angeln
Am 12. August trafen
sich 8 gut gelaunte
Jugendliche und jeweils ein
Familienmitglied mit den Betreuern der
Jugendgruppe von unserem Verein. Geangelt wurde
von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr in Zweierteams. Einige
Fische wurden auch gefangen, jedoch haben wir

keine nennenswerten Gigan-
ten ans Band bekommen.
Die Stimmung war gut und

wir konnten die Veranstaltung nach
einem gemeinsamen Grillen bei bestem
Wetter beenden.Jugendgruppe

des FVH

Marathon-Angeln

Vom 7. bis zum 9. September trafen sich
acht fröhliche Jugendliche und zwei Gäste
mit ihren Betreuern zum Marathonangeln
in Steinwedel. Marathonangeln bedeutet
Angeln von Freitag 17:00 Uhr bis
Sonntag 10:00 Uhr. Nur wenige Tage vor
der Veranstaltung wurde der Teich mit
Fischen besetzt, die bis kurz vor Beginn
des Marathonangelns auch noch lebhaft
sprangen und nur darauf warteten, dass
wir mit unserer Ausrüstung eintrafen.
Pünktlich am Freitag gab es dann aber
einen Wetterumschwung und die
Oncorhynchus mykiss aus der Familie der
Salmoniden ward nicht mehr gesehen.
Trotz fachkundiger Unterstützung der
Jugendlichen ließ sich an diesem
Wochenende nicht ein einziges Exemplar
überlisten. Fische wurden aber durchaus
gefangen. Die beiden Brüder Henri und
Paul Denkena konnten den mit Abstand
besten Fang verbuchen, darunter mehrere
Karpfen, der größte mit 74 cm und 11
Pfund, ein guter Aal mit 64 cm und eine
maßige Schleie. Tom Henningsen hatte
einen Freund zu Gast, den Luis. In der
ersten Nacht ihrer ersten großen
Jugendveranstaltung mit Übernachtung
waren beide noch etwas unsicher von den
vielen neuen Eindrücken in der Natur.
Davon war aber schon am nächsten Tag
nichts mehr zu merken und wir können mit
Luis ein neues Mitglied in unserer
Jugendgruppe begrüßen!! Ein herzliches
Willkommen Luis! Am Sonntagmorgen
waren alle zufrieden und wir beendeten
die Veranstaltung mit einem „Petri Heil“.



Am 20. Oktober fand um den Maschsee
herum wieder der Weltkindertag in
Hannover statt. Die Wettergötter hatten
es in diesem Jahr wirklich gut mit uns
gemeint, es war ein warmer Spätsom-
mertag! Wie jedes Jahr hatten wir unse-
ren Infostand für den Fischereiverein
und die Jugendgruppe auf dem Gelände
des Hannoverschen Kanu-Clubs aufge-
baut, in direkter Nachbarschaft zu den
Jägern mit unserem ersten Vorsitzenden
Heinz Pyka. Wie immer hatten wir auch
in diesem Jahr die Unterstützung von ein
paar Junganglerinnen und Junganglern
aus der Jugendgruppe. Dieses Mal
waren Ronja Jentzsch, Connor Jentzsch,
Johann Bähre und Jeromeo Röder
erschienen, um den vielen kleinen
Gästen etwas von ihrer Begeisterung für
unser schönes Hobby abzugeben und
um ihnen zu zeigen, womit wir so gerne
unsere Freizeit verbringen. An unserem
Stand hatten wir reichlich Informations-
material für die Besucher bereitgelegt.
Die lebenden Köder waren aber für die
kleinen Gäste wie immer der eigentliche
Publikums-Magnet! Die Kinder bewun-
derten Bienenmaden, Mehlwürmer,
Maden und Tauwürmer. An der Leine
konnten die Kinder unseren Junganglern
direkt über die Schulter schauen,
während sie versuchten, einen Fisch ans
Band zu bekommen. Ein paar Kollegen
vom Anglerverband Niedersachsen
waren gekommen, um unser Programm
abzurunden. Sie hatten Junglachse im
Gepäck, die von den Kindern in der
Leine ausgesetzt werden konnten, damit
sie ihre lange Reise antreten, um zu gut-
er Letzt in unseren Gewässern für reich-
lich Nachwuchs zu sorgen!

  

Jugendversammlung

Am 5. Dezember sind alle Mitglieder der Jugendgruppe mit ihren
Eltern herzlich eingeladen, um sich mit den Betreuern und der
Jugendleitung zu treffen. Wir wollen einen Jugendrat wählen, unser
Programm für 2019 vorstellen und einen Wettbewerb für ein neues
Logo der Jugendgruppe ankündigen! Ihr bekommt die Einladung
auch schriftlich!

Termin: 

Mittwoch, 5. Dezember 2018
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort: Freizeitheim Döhren, Saal 1
An der Wollebahn 1,
30519 Hannover

Viele Grüße von Eurer Jugendleitung und Euren Betreuern!
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Für Sie gelesen

9. Oktober 2018, 
Piotr Wilkowiecki, Michał Gaszynski

Kosmos Entdecker Atlas
ca. € 29,99, 144 Seiten,
75 Farbillustrationen
Hardcover, 26 x 34 cm
Warengruppe 8/349
978-3-440-16045-9

Ein Atlas für Neugierige, Wissensdurstige
und Weltentdecker der besonderen Art.
Was es auf der Erde an faszinierenden und
ungewöhnlichen Fakten gibt, hier ist es ver-
zeichnet: von den Weltkulturen zur Ge-
schichte, von der Wirtschaft bis zur Natur,
von der Geografie bis zu Sportereignissen,
von der Politik bis zu den Spuren der
großen Entdecker. Tausende Piktogramme
und Graiken und die wunderschön gestalte-
ten, großformatigen Karten  machen das
Blättern und Lesen zum Genuss. Für kurz-
weilige Erkundungen mit der ganzen
Familie, Kartografie-Fans und Abenteurer
jeden Alters.

Piotr Wilkowiecki und Michał Gaszynski
leben und arbeiten in Warschau (Polen).
Sie sind Gründungsmitglieder der überaus
erfolgreichen Kickstarter-Kampagne „Explo-
rer’s Atlas“, aus der heraus dieser Atlas ent-
wickelt wurde.

10. Juli 2018
Lothar Witt

Die Fischerprüfung
ca. € 20,00
336 Seiten, 500 Farbfotos, 9 s/w-Fotos,
10 Farb- und 20 s/w-Zeichnungen
Klappenbroschur, 16 x 22 cm
Warengruppe 1/426
978-3-440-15855-5, (Bisher: 14869-3)

‹ Neu: mit Online-Prüfungs-Simulation
‹ Riesige Zielgruppe:

25.000 Prüflinge pro Jahr
Das Standardwerk geht online und
damit wird die Vorbereitung für die
Fischerprüfung noch komfortabler.
Ab sofort bekommt jeder Buchkäufer
Zugang zu einer Online-Prüfungs-
Simulation, wo er sein Wissen unbe-
grenzt testen kann. Auch die moderne
Klappenbroschur, der praktische Farb-
code und die bessere Auffind-
barkeit der Antworten fördern den Spaß
am Lernen. Der gewohnt zuverlässige
und umfassende Inhalt – von der Fisch-
bis zur Gesetzeskunde – machen das
Buch auch nach der Prüfung zu einem
wertvollen Handbuch für Hobbyangler.

7. August 2018
Anglerkalender 2019
ca. € 15,90, 33 x 48 cm
Warengruppe 7/426
978-3-89715-223-6, (Vorjahr: 398-1) 

7. August 2018
Fisch & Fang
Best of Klavinius2019
ca. € 19,90, 33 x 48 cm
Warengruppe 7/426
978-3-89715-224-3, (Vorjahr: 826-9)
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Aus
dem

Vereinsleben
Wolfskuhle
Unser neues Gewässer in Hemmingen
hat seine aktive Kiesabbauphase über-
standen und die Einrichtungen wurden
zurückgebaut. Jetzt wartet das Gewäs-
ser auf die Hegefischer, wobei schon zu
Zeiten der Kiesgewinnung manch
Schwarzangler den Köder sehr erfolg-
reich ausgeworfen haben soll.

Aufgefallen ist mir ein Mann, der mit
großem Aufwand die Kieshaufen mit
einer Schaufel durchsuchte. Er suche
nach Hinterlassenschaften aus der letz-
ten Eiszeit, war seine Erklärung und
tatsächlich konnte er mir einige Tierkno-
chen vorweisen. Sein bester Fund war
vor Wochen der Kiefer eines eiszeitli-
chen Wolfes, just an dieser Stelle.

Hat das neue Gewässer schon einen
Spitznamen? Wie wäre es mit
Wolfskuhle!                          Petri Heil

HB

Kleinanzeigen
(von Mitgliedern für Mitglieder):

Aus Alters- und Gesundheitsgründen
muss ich das Fliegenfischen aufgeben. 

Petri Heil

Ich verkaufe darum eine Wathose von
VISION Größe L mit Neopren-Füßlingen
und Watschuhe Größe 44 von VISION,
2 Jahre alt, sehr guter Zustand, nur im
Sommer jeweils 4 Wochen genutzt.

Weiterhin Neopren-Watstiefel von DAM
Größe 44. Der Preis ist Verhandlungs-
sache.
Mit freundlichen Grüßen, Jürgen Engels
Telefon (05132) 836 774

Was für ein Barsch….. 

Fangtag war der 17.10.2018, am
Stichkanal, Gewicht 2,5 kg und 43 cm

Mit freundlichen Grüßen

Josef Wilk

WWW.REPORTER-OHNE-GRENZEN.DE/SHOP

 
 
Auch im Buchhandel  
und ausgewählten  
Zeitschriftenhandel  
erhältlich.

Mit den Verkaufserlösen
finanziert Reporter ohne  

Grenzen Anwaltskosten,  
medizinische Hilfe und  

Lebenshaltungskosten für  
verfolgte Journalistinnen

und Journalisten.

Bewegende  
Bilder von den  
Brennpunkten  

des Nachrich ten-
geschehens  

weltweit.

FOTOS FÜR DIE PRESSEFREIHEIT 2018
JETZT BESTELLEN:
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Petri!

Am 20.07.2018 um 23 Uhr hat die
Leine mir ein großes Geschenk verpasst
in Form einer 2,6 Kilo schweren und 65
cm langen Barbe.

Fast 30 Minuten habe ich battlen müs-
sen, um das Geschenk zu erhalten.

Albert Mayzels 

Am Freitag, den 27.07.2018, habe ich
einen Barsch im Mittellandkanal gefan-
gen. Köder war eine Grundel von 12
cm. Größe 39 cm mit 680 Gramm.
Vielleicht komme ich ja in den
Highscore des FVH. ;-))
Freundliche Grüße, Martin Vogelsang

Dieser Karpfen wurde am 7. Juni 2018
gegen 20:00 Uhr in der Leine gefan-
gen. Gewicht 16,75 kg Länge 85 cm,
gefangen von Klaus-Dieter Bauer.

Finn Liguz hat am Giftinger Teich einen Hecht gefangen. 11 kg und 115 cm Länge.

Petri Heil
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KFZ-Werkstatt · S. Kantorek
24-Std.-Abschlepp-, Bergungs- und Pannenhilfe
0 5132/9 3630 + 0511/3744944� �

SSISTANCE
PA R T N E R

G
E W E R BE

K
R

AFTFAHRZEU
G

Meisterbetrieb
der Kfz-Innung

··
Lehrte/Ahlten Hannover Stadt

Partner Ihrer Autoversicherung

Ich konnte am 15.08. gegen 20:30 Uhr einen kapitalen Zander auf
Gummifisch fangen. Der Gute hatte 81 cm und wurde im Kanal
gefangen. LG Jan

Ich habe am 21.06.18 in der Leine bei Seelze eine
Barbe von 73 cm Länge und einem Gewicht von 4,3 kg
gefangen und habe 45 min gebraucht, um sie aus dem
Wasser zu bekommen. Mit freundlichen Gruß Leon
Fabian Hom
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Nach dem guten Erfolg der Tour in den ver-
gangenen Jahren wird es auch in diesem
Jahr wieder eine FVH Kuttertour geben.

FVH Kutterfahrt 2019
Termin: 07. 09. 2019

Abfahrt: 1.45 Uhr Parkplatz Adler in Altwarmbüchen

Rückkehr: ca. 22:00 Uhr Parkplatz Adler in Altwarmbüchen

Teilnehmer: Mitglieder und Freunde des FVH, die Teilnehmer -
zahl ist auf 35 begrenzt! Dadurch hat jeder ausreichenden
Platz zum Angeln an Bord.

Preis: 75,– € für Mitglieder (Jugendliche 20,- €) des FVH,

FVH Unterwegs

FVH Kutterfahrten 2019
90,– € für Freunde des FVH inkl. kleinem Frühstück und mit-
tags einem Eintopf mit Würstchen an Bord der MS Einigkeit. 

Programm:
Wir fahren mit dem Bus (Kochs Busreisen) direkt nach
Heiligenhafen. Unterwegs werden die Angelplätze auf der MS
Einigkeit verlost. Wir werden auch ein Dorschlotto veranstal-
ten (Teilnahme freiwillig).

Es ist geplant auf Dorsch zu pilken, aber es kann wetterbe-
dingt auch möglich sein, dass wir auf Platten, mit
Wattwürmern angeln werden. Leider lässt sich das Wetter
nicht planen. Der Käpt´n wird aber sein Möglichstes tun, uns
an den Fisch zu bringen. 

Tipp: Wer mit Wattwürmern angeln möchte, sollte sich diese
bei Baltic Kölln (0 43 62 - 9 07 00) oder im Angelsportcenter
Heiligenhafen (0 43 62 - 50 4196) vorbestellen.

Bitte daran denken, dass es Getränke an Bord zu kaufen gibt.

Wo wir gerade beim Durstlöschen sind. Wer der Meinung ist,
dass er sich auf der Fahrt übermäßig mit Alkohol befassen
muss, darf damit rechnen auf der Rückfahrt nicht im Bus mitge-
nommen zu werden!  

Der FVH schließt jegliche Haftung für die Teilnehmer der Fahrt
ausdrücklich aus. Jeder ist für sich, seinen Jugendlichen, und
sein Handeln selbst voll verantwortlich.

Petri Heil
Dirk Wehrenberg

Toller Hecht, gefangen
von Felix Weist in der
Leine. 100 cm bei 7,2 kg
Gewicht.

Hallo zusammen,
mein Freund Dirk hat am
01.09.2018 einen super

Wels gefangen.
Dirk selbst hat keine E-
Mail Adresse darum

schreibe ich! 
Der Wels wurde in der
Leine nach einem ein-
stündigen Drill mit dem
Wallergriff gelandet.
Peter Wilezich war als

Zeuge dabei und half bei
der Landung.

Eckdaten des Welses:
192cm, 47 kg
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Original und Fälschung
Beide Fotos sehen im ersten Augenblick gleich aus, sind sie aber nicht. Findet die 10 Unterschiede und sendet das Bild mit den
gekennzeichneten Fehlern an die Geschäftsstelle. Unter allen Einsendern werden 2 Buchpreise verlost. 

Viel Erfolg.

Original

Fälschung



Bitte zum Jahreswechsel beachten!
Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle ist wegen Jahresab -
schluss arbeiten in der Zeit vom 24.
Dezember 2018 bis einschließlich 14.
Januar 2019 geschlossen.

Wichtig ! Angeln ab 1. Januar 2019 nur mit
gültigen Papie ren !

Alle neuen Mitglieder, die seit mindestens einem
Jahr dem Ver ein angehören, müssen bei der
Beitragszahlung ihre Fischer prüfung nach-
weisen.

Alle Jungangler des Jahrganges 2000 wer-
den ab 2019 satzungsgemäß als Voll mitglieder
über   nommen und haben auch deren Beitrag zu
zahlen. Jugendliche, die bis zum 31.3.2019 das
18. Lebensjahr vollenden, können auf Antrag zu
Voll mitgliedern erklärt werden.
Weil in den ersten Wochen des neuen Jahres
häufig Mit glieder mit unvollständigen Papie ren
an den Gewässern an getroffen werden, hat der
Vorstand beschlossen, diese nicht vor den Vor -
stand zu laden, sondern automatisch mit einer
Geldbuße zu belegen.
Nach dem Nds. Fischereigesetz vom 1.2.1978 ist
neben dem Vereinsfischereierlaubnisschein ein
staatlicher Fischereischein oder ein gültiger Per -
sonalausweis mit sich zu führen.

Beitragszahlungen für 2019
sind lt. Mitgliederversammlung vom 20. Oktober
1994 immer bis zum 1. März des neuen
Angel jahres zu leisten.
Bitte nur die Überweisungsträger be -
nut zen, die wir Ihnen zugeschickt ha -
ben. Ihren Namen und Ihre Mit glieds nummer
haben wir bereits eingedruckt.

Sollte Ihr Arbeitsdienst erst nach dem Versand
der Beitragsrechnungen erfolgen, ziehen Sie bit-
te bei Teilnahme die 40,– € für den nicht gelei-
steten Arbeitsdienst 2018 von der Beitrags -
rechnung ab.18

Vereins-
nachrichten

Beitragszahlungen für 2019

Jahresbeitrag Vollmitglied 100,00 Euro

Jahresbeitrag Ehefrau (eine Rute) 30,00 Euro

Jahresbeitrag Jugendliche,
8 bis 11 Jahre 17,00 Euro

Jahresbeitrag Jugendliche, 12 bis 18 J. 30,00 Euro

Aufnahmegebühr 80,00 Euro

nicht geleisteter Arbeitsdienst

mit Abmeldung bis zum 15.01.2019 50,00 Euro

ohne Abmeldung bis zum 15.01.2019 60,00 Euro

fehlende Fangmeldung 20,00 Euro

Gastkarte (Woche) 35,00 Euro

Gastkarte (24 Stunden) 15,00 Euro

Gastkarte (24 Stunden) 10,00 Euro

Gastkarte (Kanal-Woche) 25,00 Euro

Abgabe der Fangmeldungen
Die Fangergebniskarte 2018 muss bis spätestens
zum 15.1.2019 auf der Geschäftsstelle vorliegen.
Bei Abgabe nach diesem Termin wird ein Bußgeld
von 20,00 € fällig. Auch Fehlmeldungen müssen
eingereicht werden.

Nur die Fangergebniskarte komplett (nicht abtren -
nen) zurück schicken!

Arbeitsdienst
Beim jährlich zu leistenden Arbeitseinsatz versucht
die Geschäftsstelle, die Wünsche der Mitglieder
hinsichtlich des Einsatzorts zu berücksichtigen.
Wir bitten aber um Verständnis, wenn dies nicht
in jedem Fall gelingt. Manche Gewäs ser wären
sonst heillos überlaufen und für andere gäbe es
überhaupt keine Arbeitskräfte. Deshalb müssen
manchmal Mitglieder einem anderen Ge wäs ser
zugewiesen werden, als von ihnen gewünscht.

Zu beachten ist, dass an der Aller zukünftig kein
Arbeitsdienst stattfinden wird.

Wohnsitzwechsel
Mitglieder, die ihren Wohnsitz wechseln, sollen
dieses umgehend der Geschäftsstelle mitteilen. Es
liegt an Ihnen selbst, ob Sie pünktlich die Vereins -
zeitung oder andere Mitteilungen erhalten. Bitte
geben Sie die alte und neue Anschrift sowie Ihre
Mitgliedernummer an, damit es bei Namens -
gleich heit keine Ver wechselungen gibt.

Ab dem 1.1.2013 gelten die geänderten
Zahlungsmöglichkeiten auf der Ge -
schäfts stelle!

Bitte beachten Sie, dass es ab dem
1.1.2013 nicht mehr möglich ist, mit
Bargeld auf der Geschäftsstelle zu zah-
len! Das gilt für alle Leistungen, also
auch die Fischerscheinlehrgänge, Ver -
eins veranstaltungen, Aufnahmegebühr,
Strafzahlungen, und so weiter. Aus nah -
men gibt es nur bei geringen Beträgen.
Es steht Ihnen die Möglichkeit zur
Verfügung, mit Ihrer EC Karte direkt auf
der Geschäftsstelle bargeldlos zu zah-
len, oder Sie wählen den Weg der
Überweisung. Bei der Überweisung ist
unbedingt zu beachten, dass Sie die
entsprechenden Leistungen erst nach
Eingang der Zahlung auf das Vereins -
konto erhalten.

Barzahlungen auf der GS: Nur noch für
Vereinsartikel, Anmeldungen zu Jugend -
veranstaltungen.

Kartenzahlung auf der GS: Alle sonsti-
gen Zahlungen (außer siehe Überwei-
sung), für z.B. Eintritt und das erste Jahr
Beitrag, Fischerscheinkurs, Fliegenkurs,
Veranstaltungen, Wochenkarten etc.
Sollte jemand nicht über die Möglichkeit
der Kartenzahlung verfügen, so ist nur
eine Überweisung, bzw. Einzahlung auf
das Vereinskonto möglich.

Überweisung bzw. Einzahlung auf das
Vereinskonto: Alle Mitgliedsbeiträge ab
dem zweiten Beitragsjahr. Strafen für
nicht geleisteten Arbeitsdienst und nicht
abgegebene Fangergebniskarte.

Die oben aufgeführten Zahlungs moda -
litäten sind durch die Mitglieder ver -
sammlung beschlossen und gelten aus-
nahmslos ab dem 1.1.2013.

Bitte verwenden Sie für die Beitrags -
zahlungen die Ihnen zugehenden Zah -
lungsanweisungen. Wichtig ist, dass die
Zahlung eindeutig zuzuordnen ist.

Gesegnete Weihnachtszeit und ein tolles
neues Jahr 2019 wünscht Ihnen Ihr

Geschäftstellenteam
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Danke für Eure Unterstützung,

ich möchte mich bei den beiden fleißigen
Schreibern und Fotografen, Harald Brandt
und Jochen Imsen für ihre Beiträge im ver-
gangenen Jahr bedanken. 
Mein ganz besonderer Dank geht an die
beiden Damen auf unserer Geschäftsstelle.
Besonders wichtig ist es mir, mich bei
meinem Lektor Dr. Uwe Köbke zu bedan-
ken. Uwe, ich möchte mich ganz herz-
lich für Deine Hilfe bedanken. Das hast
Du auch unter besonders schweren per-
sönlichen Bedingungen getan. Ich kann
meinem Nachfolger auch nur einen so
integren und zuverlässigen Freund wie
Dich wünschen. Alle guten Wünsche von
meiner Seite. Dir und Deiner Familie
wünsche ich viel Kraft.
Vielen Dank auch an die engagierten
Mitglieder, dir mir auf unseren Vereins-
veranstaltungen und bei der Durch-
führung der Messe Pferd & Jagd gehol-
fen haben bzw. noch helfen werden.
Nun möchte ich natürlich auch all unse-
ren Mitgliedern, den vorstehend Ge-
nannten und Allen, die sich tatkräftig für
unseren FVH einsetzen eine
Gesegnete Weihnachtszeit, einen
guten Rutsch und ein tolles neues
Angeljahr 2019 wünschen.

Petri Euer Pressewart Dirk Wehrenberg

Geplante Erscheinungstermine
FVH Aktuell 2019:

jeweils Anfang
März – August – Dezember
Redaktionsschluss 2019:
Märzausgabe: 01.02.2019
Augustausgabe: 01.07.2019
Dezemberausgabe: 15.10.2019

! Zur Erinnerung !
Beschluss der

Mitgliederversammlung
vom 26.04.2018

Antrag 1:

Änderung der GWO 2019:

Es erfolgt nur noch ein Ter-
minvorschlag, bei der Einla-
dung zum Arbeitsdienst. Für
nicht geleisteten Arbeitsdienst
wird ein Ersatzgeld von:

50,00 € - bei Abmeldung auf 
der Fangergebnis-
karte (Meldeschluss 
15.01. des jeweili-
gen Jahres. Es zählt 
der Poststempel)

60,00 € - bei Nichtableistung 
des Arbeitsdienstes

erhoben.

Das rechtzeitige Verlegen von
Arbeitsdiensteinsätzen bleibt
weiterhin möglich. Diese Ver-
legung obliegt ausschließlich
der Geschäftsstelle! Eigen-
mächtige Änderungen des
Arbeitsdiensteinsatzes in Ort
oder Zeit werden nicht aner-
kannt.

Begründung: Bessere Planbarkeit
der Arbeitseinsätze. Bei rechtzeiti-
ger Abmeldung entstehen keine wei-
teren Verwaltungskosten. Die gene-
relle Erhöhung ist damit zu begrün-
den, dass unter anderem die fehlen-
de Arbeitsleistung „eingekauft“ wer-
den muss.

Originalauszug Protokoll der JHV:
- Genehmigung der Änderung der Er-
satzzahlung für nicht geleisteten
Arbeitsdienst, ab 2019. 50,00� € bei
Abmeldung auf der Fangergebniskarte
(hier entsteht dann weniger Verwal-
tungsaufwand) und 60,00� € bei nicht
fristgerechter, oder gar keiner Abmel-
dung des Arbeitsdiensteinsatzes.

Für den Antrag: 255, Gegen den
Antrag: 0, Enthaltungen: 0

Der Antrag wurde einstimmig
angenommen.

Vorbereitungslehrgänge für die
Prüfung zum Fischerschein
Die Terminplanung für die Kurse 2019
ist bereits abgeschlossen. Wir können
diese aber leider noch nicht veröffentli-
chen. Bitte informiet euch Der Grund
dafür ist eine momentan sehr zurückhal-
tende Zahl von Anmeldungen für die
laufenden Kurse. Sollte sich dieser Trend
so weiter abzeichnen, müssen wir unser
Angebot und die damit verbundenen
Planungen noch einmal neu überarbei-
ten und dem tatsächlichen Bedarf anpas-
sen. Dies mag auch im Zusammenhang
mit der seit Anfang des Jahres in
Niedersachen bestehenden Möglichkeit,
sich online auf die Fischerprüfung vorzu-
bereiten zu können, stehen. Weitere In-
fos hierzu findet Ihr auf der Homepage
des Anglerverbandes Niedersachsen
e.V.

Parkgenehmigung Wietzesee
Für den Parkplatz in Langenhagen ist
eine besondere Parkgenehmigung der
Stadt Langenhagen erforderlich. Seit dem
15.9.2018 wird eine neue Park ge -
nehmigung (gültig bis zum 14.9.2021)
benötigt. Die neue Genehmigung kann,
falls diese noch nicht erneuert wurde, auf
der Geschäftsstelle beantragt werden
(geht leider nur persönlich, da eine
Unterschrift benötigt wird).
Kosten 12,50 € pro Antrag.

Angler-Stammtisch in Müllingen
2018/2019

Ok, wir sind im Moment sicher, am
Stammtisch biegen sich wieder die
Balken vor lauter Anglerlatein….

November 04.11. + 18.11.2018

Dezember 02.12. + 16.12.2018

Januar 06.01. + 13.01.2019

Februar 03.02. + 17.02.2019

März 03.03. + 17.03.2019
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